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Privat 

 

  
Privat-Haftpflichtversicherung für Familien 

Classic – Comfort – Exclusive – Exclusive 50  
im Vergleich 

 

  

 

Versicherte Personen (Familien PHV) Classic Comfort Exclusive Exclusive 50 

Pauschal-Deckungssummen für Personen-, Sach-, Vermögens- und 
Mietsachschäden 

3 Mio. EUR 5 Mio. EUR 10 Mio. EUR 10 Mio. EUR 

Versicherungsnehmer (VN)     
Ehegatte/eingetragener Lebenspartner des VN oder sonstiger Lebens-
partner des VN (im Haushalt des VN lebend und beide unverheiratet)     

Regressansprüche der Sozialversicherungs- und privaten Krankenver-
sicherungsträgern bei Partnern einer nichtehelichen Lebensgemein-
schaft sowie deren Kinder 

    

Unverheiratete minderjährige Kinder des VN (auch Stief-, Adoptiv- 
und Pflegekinder) und unverheiratete volljährige Kinder des VN 
während ihrer Schul-/Berufsausbildung 

    

Hausangestellte des VN (einschl. Aupair) im Rahmen ihrer Tätigkeit      
Vorübergehend in den Haushalt integrierte Personen (z. B. Aupair, 
Austauschschüler)     

Kinder des VN (im Haushalt des VN lebend) mit geistiger Behinde-
rung ohne Altersbegrenzung – –   

Arbeitslose Kinder des VN nach Beendigung der Ausbildung bis zu 
einem Jahr     

Kinder des VN während der Wartezeit zwischen Schule und Studium/ 
Ausbildung (inkl. Ausübung einer Aushilfstätigkeit) bis zu einem Jahr     

Kinder des VN innerhalb von Betriebspraktika während der Schul-
ausbildung     

Schäden durch nicht deliktfähige Kinder des VN (im Haushalt des VN 
lebend) 

– – bis  
1 % der DS * 

bis  
1 % der DS * 

Schäden durch nicht deliktfähige Kinder, für die der VN vorüber-
gehend die Aufsichtspflicht übernommen hat – – – bis  

1 % der DS * 

Schäden durch nicht deliktfähige Personen (VN oder Ehegatte/ 
Lebenspartner) 

– – – bis  
1 % der DS * 

Alleinstehender Elternteil im Haushalt des VN – –   
Einschränkung des versicherten Personenkreises auf VN und Ehe-/ 
Lebenspartner mit Beitragsnachlass möglich – – –  

Eigentum und Miete im Inland (Familien PHV) 
  

  

Selbstgenutzte Wohnungen (einschl. Ferienwohnung)     
Selbstgenutztes Einfamilienhaus (EFH) einschl. Gärten und Garagen     
Selbstgenutztes Wochenendhaus (WEH) einschl. Gärten und Garagen     
Miteigentum an zum Einfamilienhaus gehörenden Gemeinschafts-
anlagen (z. B. gemeinschaftliche Zugänge zur öffentlichen Straße, 
Wäschetrockenplätze, Garagenhöfe, Abstellplatz für Mülltonnen)  

    

„Besitz“ von Fotovoltaikanlagen für das selbstgenutzte EFH/WEH     
Flüssiggastanks bis 3.000 l/kg bis 3.000 l/kg bis 3.000 l/kg bis 3.000 l/kg 

Streu- und Reinigungspflicht als Inhaber einer Wohnung bzw. eines 
Einfamilienhauses     
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Vermietung von Wohnräumen (nicht gewerblich)     
Vermietung von bis zu 3 Garagen     
im Ausland     
Benutzung von im Ausland gelegenen Wohnungen und/oder einem 
Einfamilien-/Wochenendhaus, sofern ausschließlich vom VN zu Wohn-
zwecken genutzt (einschl. Gärten und Garagen) 
–  Anmietung 
–  Selbstgenutztes Eigentum  

vorüber-
gehend 

 
bis zu 1 Jahr 

– 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

im In- und Ausland     
Schäden durch häusliche Abwässer     
Allmählichkeitsschäden     
Höchstgrenze Baumaßnahmen bis 50.000 EUR bis 50.000 EUR bis 60.000 EUR bis 60.000 EUR

Versicherte Fahrzeuge (Familien PHV) 
    

Auf nicht öffentlichen Wegen und Plätzen verkehrende Kfz      
Golfcaddies, Krankenfahr- oder Elektrorollstühle (sofern nicht zulas-
sungs- und versicherungspflichtig)      

Motorgetriebene Kinderfahrzeuge bis 6 km/h (sofern nicht zulassungs- 
und versicherungspflichtig)     

Nichtselbstfahrende Kleingeräte     
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen bis 20 km/h (sofern nicht zulassungs- 
und versicherungspflichtig)      

Kite-Buggys mit einer Leinenlänge von bis zu 30 Metern     

Freizeit (Familien PHV) 
  

  

Gefälligkeitsschäden  – – bis  
1 ‰ der DS * 

bis  
1 ‰ der DS * 

Schäden bei Teilnahme am fachpraktischen Unterricht (Selbstbetei-
ligung 100 EUR)  

bis  
5 ‰ der DS * 

bis  
5 ‰ der DS * 

bis  
5 ‰ der DS * 

bis  
5 ‰ der DS * 

Verlust fremder, privater Schlüssel (Selbstbeteiligung 100 EUR) bis  
5 ‰ der DS * 

bis  
5 ‰ der DS * 

bis  
5 ‰ der DS * 

bis  
5 ‰ der DS * 

Fahrräder im Besitz und Gebrauch     
Ausübung von Sport (außer der Jagd)      
Erlaubter privater Waffenbesitz      
Segelboote bis 15 qm Segelfläche  –    
Ruder-, Paddelboote, etc.; Windsurfbretter einschl. Kite-Surfgeräte  
bis zu einer Leinenlänge von 30 Metern sowie fremde Segelboote  
(jeweils ohne Motor)  

    

Besitz und Verwendung von ferngesteuerten Landfahrzeug- und  
Wasserfahrzeugmodellen      

Flugmodelle, unbemannte Ballone und Flugdrachen, jeweils ohne  
Motor und unter 5 kg Fluggewicht      

Besitz und Verwendung von ferngesteuerten Modellflugzeugen unter 
5 kg Fluggewicht  – –   

Unentgeltliche Tätigkeit als Tagesmutter      
Entgeltliche Tätigkeit als Tagesmutter, soweit diese im Rahmen des 
Gesetzes über geringfügig Beschäftigte erfolgt  – –   

Mietsachschäden an mobilen Gegenständen in Hotels, gemieteten  
Ferienhäusern/-wohnungen und möblierten Zimmern (Selbstbetei-
ligung 100 EUR)  

– – bis  
1 ‰ der DS * 

bis  
1 ‰ der DS * 

Schäden an geliehenen oder gemieteten Sachen (ohne KFZ o. ä.) 
(Selbstbeteiligung 300 EUR) 

– – – bis  
1 ‰ der DS * 

Schadensersatzleistung zum Neuwert auf Wunsch des VN  – – – bis zu 
2.000 EUR 

Forderungsausfalldeckung (nur für Personen- und Sachschäden) 
(Selbstbeteiligung 2.500 EUR) – –   

Mitversicherung privater Internetrisiken in Höhe der Deckungssumme      
Tiere (Familien PHV)     

Halten und Hüten zahmer Haustiere (außer Hunde, Pferde, Rinder)      
Subsidiärhaftung aus der nicht gewerbsmäßigen Hütung fremder 
Hunde oder Pferde     

Benutzung fremder Pferde sowie das Lenken von Kutschen/Schlitten 
zu privaten Zwecken     
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Ausland (Familien PHV) Classic Comfort Exclusive Exclusive 50 

Höchstdauer vorübergehender Auslandsaufenthalt  1 Jahr 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 

Kaution bei Schäden im europäischen Ausland  – – bis  
3 ‰ der DS * 

bis  
3 ‰ der DS * 

Gewässerschäden (Familien PHV) 
  

  

Restrisiko (Begrenzung Einzelbehälter/Gesamtmenge) 50 l/kg  
250 l/kg 

50 l/kg  
250 l/kg 

100 l/kg  
1.000 l/kg 

100 l/kg  
1.000 l/kg 

Oberirdisch gelagerter Heizöltank eines im Inland gelegenen mitver-
sicherten EFH/WEH 

– – bis  
5.000 Liter 

bis  
5.000 Liter 

* DS = Deckungssumme  = versichert     –  = nicht versichert 

 

  

HDI-Gerling Firmen und Privat Versicherung AG 
Riethorst 2 
30659 Hannover 
Telefon +49 511 645-0 
www.hdi-gerling.de 

Diese Übersicht stellt lediglich eine Kurzbeschreibung der versicher-
ten Leistungen dar. Der rechtsverbindliche Inhalt des Versicherungs-
schutzes ergibt sich ausschließlich aus dem Wortlaut unserer jeweils 
aktuellen Bedingungen, welche beantragt und von uns im Versiche-


